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Kleine Erbauer ganz groß 
Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz 
vergibt 30 Preise beim 
Schülerwettbewerb „Gut durchDACHt“  
 
Mainz. Am Freitag, den 05. März 2010, war es endlich so weit. Der 
Schülerwettbewerb 2009/2010 der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz lenkte in 
seine finale Bahn ein, als am Nachmittag die Ehrung aller Erbauer im ZDF in Mainz 
stattfand. Das Motto des diesjährigen Wettbewerbs lautete „Gut durchDACHt“ und 
hatte passend zur Fußballweltmeisterschaft in Südafrika den Bau eines 
Tribünendaches zur Aufgabe. Dabei waren natürlich nur bestimmte Materialien 
und Abmessungen erlaubt. Außerdem mussten die Modelle ebenfalls einem 
Belastungstest standhalten bevor die Fachjury noch weitere Kriterien wie 
Gestaltung, Statik und Verarbeitungsqualität bewertete.  
 
Nun hieß es am vergangenen Freitag alle Teilnehmer zu ehren und die besten 15 
Modelle beider Altersgruppen zusätzlich zu prämieren. Die Ingenieurkammer 
vergab dabei Preisgelder, interessante Literatur und natürlich coole Basecaps mit 
dem diesjährigen Logo des Wettbewerbs. Begrüßt wurden die Gäste von 
Kammerpräsident Dr.-Ing. Hubert Verheyen, der die Qualität aller eingereichten 
Modelle hervorhob als auch die Notwendigkeit solcher Förderungen, um dem 
herrschenden Fachkräftemangel entgegenzuwirken, betonte. Direkt im Anschluss 
richtete Dr. Andreas Bereczky, Produktionsdirektor des ZDF, einige Worte an die 
Schülerinnen und Schüler, indem er die Rolle der Ingenieure im größten 
deutschen Fernsehsender beleuchtete und von den Vorbereitungen zur WM 2010 
erzählte. Frau Barbara Mathea vertrat an diesem Tag sowohl das Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur als auch die Jury als sie in ihrem 
Vortrag einige bedeutende Tribünendächer vorstellte und darauf hinwies wie 
wichtig Teamgeist und Durchhaltevermögen für solch ein Projekt sei. In einer 
kleinen Schnuppervorlesung erläuterte Prof. Dr. Sven Klinkel von der TU 
Kaiserslautern dann die essentiellen Techniken der Statik, die in den vielen 
verschiedenen Tribünendächern der Welt umgesetzt wurden.   
 
Das Siegerteam der jüngeren Gruppe, Alexandra König, Julian und Pascal Nolden 
und Uwe Nillius aus Koblenz, erreichten sowohl Platz drei als auch Platz eins, denn 
diese Gruppe hat es tatsächlich geschafft mehrere Modelle zu bauen und dabei 
noch auf den vorderen Rängen zu landen. Platz zwei belegte Jonas Schöpfer aus 
Birkenfeld mit seinem Tribünendach namens „FCK-Arena“. In der zweiten 
Altersgruppe, ab 9. Klasse, konnte Tobias Schreiber aus Mainz mit „Skyroof“ Platz 
eins erkämpfen. Platz zwei ging hier an Franziska Haring, Tim Schwertner, Nicola 
Brendel und Steffen Lützel aus Speyer und der dritte Rang an Sascha Werner, 
Tobias Decker und Andreas Rach, ebenfalls aus Speyer. 
 
Für die besten drei der beiden Gruppen geht es nun weiter in den 
Gesamtentscheid am 23. April 2010 in der Commerzbank-Arena Frankfurt, um 
gegen die besten aus Baden-Württemberg, Hessen, dem Saarland und Sachsen-
Anhalt anzutreten und ganz Rheinland-Pfalz drückt ihnen dazu die Daumen – die 
schaffen das! 


